
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 17 (1891)

Heft: 21

Rubrik: Briefkasten der Redaktion

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 25.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Brieffafitert öer Keöaftton.
L. P. 1. Q. $>n& bie grofje ftrage

be§ gijenbahnriicffaufë fo rafd) unb ju=
friebenftetlenb gelobt »erbe, baran glauben
Sie roobt felbft nicbt fo felfenfeft, rote ©ie

^3 ' J ung normalen ntollen. (Sine fôôrperfcbaft,
(f «^S^P* ^fr<ß" roelcbe fid) nid)t einmal gu einigen roeifj

flw "6et ^etl ^ Sanbeêmuieumê, roirb
fcbmerlid) bie auäreicbenbe öunge haben!
um bem SSolfe bie (£ifenbaf)naffatre flar
gu madjen. ^ngunicben mehrt fid) bie Qattl
ber Ungufriebenen oon Sag gu Sag unb
alle Hoffnungen geraden in'ö SBanfen.
M. J. si8enn ©ie einmal etroaê ©eidfeuteê
lefen roollen, fo oerfd)affen ©ie ftd) bte

jüngft in ®rag erfdnenenen 92abelfttd)e
einer oerfpäteten Jungfrau" ; toenn 3bnen
bann bie Suft gum §eiratben nid)t »ergeht,
bann betratfjen ©ie bie SSerfaffenn biefer
©ebtd)te; fie nennt fid) 2t). 33 ortmann
unb ift nodj gu fmben. M. P. i. Z.
g-ür legte Kummer gu fpät eingetroffen.
©ruß. B. i. A. ®ie Steinte in jeber

Strophe tuiafür(id) burcfjeinanber gn tuiirfeln, gebt nidjt roobl an. (£* gibt oiele
unb idjarfe 2lufpaffer. ©djabe für bte guten ©ebanfen. L. M. ©ine Sau«
im traut fet beffer, at§ gar fein g-leifd), fagt man. Zahnarzt in M. 'Sie«
2lu30tehen eine« gafineâ nadj meiner ïïîethobe 'geroäf)rt ein folcbeö Vergnügen,
bafj äffe bisher Cperirten nad) ber «ßrogebur bebauerten, ifjren 3afjn loSgeroorben
gu fein unb ibn nidjt ein groette? TOal gieben faffen gu fönnen." 23te ©ie feben,
bringen roir 3b" Méfiante, aber baft toir 31)"" Kamen unb 3&re Slbrejje oinju
fügeit, fönnen ©ie ntdjt oei langen. N. J. i. O. Sb" 9lnfid)tcn über bie
©ntftefumg ber (Sleftrigität finb fo flar, baft man bie eleftrijdje »Beleuchtung füg=

lid) nb(d)affen fann. Zwirn in S. ©enben Sie bem fäuntigen 3af)ler, tuel=
eher feine ©ebulb nei gefjen gu tjaben jdjeint, ba§ SBüdjlein gu: ®te ®ebiidjtmft=
fünft, b. t). bic fiunit, fein ©ebäditmft gu fdjärfen unb berguftellen." £ilft baë
nicht* bann oergroeifefn ©ic. H. i. Berl. ädjönen Tant unb ©ruft. 3f*
îefienborf nodj immer fo bofe auf unë gu jprerfjeu ©od) tuobt nidjt. O. Qa.

Feiner Rudi. Saft bie Same Qtjnett untreu geiuorben ift, roeil ©ie ^t)xe
©guipage oetfnuft haben, thut unê aufridjtig leib. Stber ein Xroft ift eë tmmer=
hin, baft man ©ie trog beë 93erlufteê ber ßqupage jo abfahren läftt.
Spatz. SBarum benn baë nächjte sDîal? ©otite am Snbe eut ©treit auë=
brechen? Cber fteefen gar ftnatëgefâljrlidje ©ebanfen babmter? S. i. X. ®aë
roar noch gu redjter 3eu- 'onü toäre er um ben Sîopf gefommen. B. P. ,,©eb,
toaë ljiijd)t für ©edjfiliiüteblntter?" fragte ein ©aft etnen fleinen Golporteur.
S'Älatt'djba*" unb Sfeusßitri"." iBaS ifch bänn 9Jeus$itri" ?" ,,§ii,
llfterfihl !"", meinte ber nljnungiloje Gngel unb Sii bugt Sine", murmelte ber
©aft. J. J. i. W. Seiber unmöglich, weit gu umfangretdj. O. J. Sie
SSinterthurer g-euerfnnonen gehen nur los toenn ber iölijj brein fdjlägt. Saë
fommt baoon, toeil fie für eieftri(che Gntlaöung eingeridjtet finb. Peter. Sie
arme Scatalie! Senn fie boit über SBajjer fömmt, begrüften ©ie biefelbe am
§afen ; baë toirb mebr Sinbrurf madjen in ber ©djtueig alë ein paar giftige
©tropben. Sie Sötoin roebrt fid) fiir ihr Qungeë, fagt baë 93olf. N. TS. ©ie
finb en toüejte fjfiiht. G. B. K. Siefeê Sltnteë tjat ber tangier ber ©emeinbe
gu malten. Prof. B. .sTiier gibt'ê ©elegenbeit hiegu. Qm SJlattengarten ift
ncimticf) nun bie längft ermattete ©omalt .Sarauane eingebogen, meldje aufter=
orbentlich intereffant uni für ©roft unb tiein namentlich aud) für ©d)üler, fehr
fehcnëmerth tft. *8crfd)iebcnen : tHnonnmeS mirb ntdjt angenommenunb nicbt bcantruortet.

ZReitliosen.;, solid, und bequem
J. Herzog1, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, I. Etage, Zürich. 66

Zürich THEATER Riesbach
WIOMO WALL

Vorstellungen: Nachmittags präzis 4 Uhr
i Abends präzis 8 Uhr.

Täglich zwei grosse Vorstellungen: Nachmil
und Abends präzis 8 Uhr

Biesbach
Ph. Leilich's

Grosses weltberühmtes

Dufourstrasse

KUNST- MUSEUM
i ist täglich geöffnet. 97

Ganz neu : Dr. Koch's Heilverfahren bei Schwindsucht;

die erste Hülfe bei plötzlichen Unglücksfällen,
vou Dr. Esmarch, etc. etc.

Eintrittspreis 50 Cts., II. Abtheilung 25 Cts. Katalog 25 Cts
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AiiiETihnigclie S Ghweîzer-Z eitune:
"a
a
a
a
a
a

g Einziges und offizielles Organ der Schweizer in Mord-Amerika- »
§ Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union, ®

Canada und Britisch Columbia. ®
© ®
^ Abonnemente und Anzeigen für die Schweiz nehmen entgegen unsere g
9 Generalagenten Orell Füssli & Co. in Zürich, die Herren Haasenstein & ®
% Vogler in ZUrich, sowie unser ständige Schweizer Korrespondent, Herr q
3 Fürsprech G. A. Glaus in Rapperswyl (St. Gallen). 34 g

The Swiss Publishing Company",s
116, Fnlton Street, New York. ©© 9
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Die 3besten und billigsten

Wein uitl Rosi

für Weinbereitung
sind zu beziehen in der (H1598-Z)

Billigen Südfrüchtenhandlung
von J. UJHELY,

94-3] Reunweg 18, Zürich.

Selbststudium
nach praktischen Vorlagen
der einfachen, doppelten und amerik.

Puc5fii5rung
Déposé. Eingetragen unter Nr. 332/34-

Garantirt sicherster, billigster und
leichtfasslichster Weg zur gründlichen
Erlernung der kaufm. Buchführung.
Prospekte mit vielen Zeugnissen gratis

und franko. 85-x
J. Boesch, Bücher-Experte,

28 Austrasse 28, Riesbach-Zürich.

Fluntern Plattengarten Zürich
Nur auf kurze Zeit:

Ausstellung der
Mengischen Somali -Karavane
Eingeborne Ostafrikas: 20 Männer, 5 Frauen, 2 Kinder. Reichhaltiger

Thierbestand: Reit-Dromedare, Jagdpferde, Strausse, Fettschwanzschate etc.
Ethnographische Sammlung. 98-2

¦I Schulen gegen vorherige Anzeige zu ganz ermässigten Preisen. Bi

Attpst BeMinor
Marchand-Tailleur

Bärengasse 3, Entresol
bei der Hauptpost

Zürich.

ErLglisclie3 92.fi

ZPranzösisctie
und deutscrae Stoffe.
NOUVEAUTÉS

in. allen G-enres.

Staatlich concessionirte Anlehens-Loose
60,000, 50,000, 30,000, 10,000 etc. etc. Franken.
Zusammen ca. 15,000 Treffer müssen schon in den bevorstehenden Ziehungen

I. Juni, I. August, 15. und 16. September und I. Dezember
unbedingt gezogen werden. Jedes Loos gewinnt. Gegen Anzahlung von nurFr. 4 übersendet unterzeichnete Bank, so lange zur nächsten Ziehungnoch Vorrath, sofort das ordnungsgemäss ausgefertigte Nummern-Dokument
fiir alle vier bezl. vereinigten Titel nebst Prospekt. [91-4

Bank für Prämien-Werthe von AI. Bernhard, Zürich.
Telephon 1229. Bereits zehnjähriger Firmastand.

1 1 ISTeulieit 1 1

Praktisch! Solid!
Wer Geld sparen will, kaufe sich

Cravatte Merkur

PATENT

Billig ï : |j
ich meine ^1 1"^

N? 1665

Zürich

Sie kann von Jedermann in 2 Minuten ohne irgendwelche
Naht neu erstellt oder changirt werden. 36

Preis per Schachtel, enth. 1 Modell u.B'wotlstoff für 4 Cravatten Fr. I.
idem. 1 Modell u. Seidenstoff 2.Bei Bestellung bitte Farben zu bezeichnen. Versandt gegen Nach¬

nahme. Wiederverkäufer grosser Rabatt.

f. B. Hochreutiner Linthescherhof.

Interessante Lektüre für Herren
Der Blick ins Jenseits. Eine kitzl. Gesch. m. 32 Bild.

v. M. Seyppel & Bär (confise, gew.) M. 1 50
Ein Cancan im Harem m. 30 Bildern I.
Diesseits Jenseits m. 32 Bildern 1. 20
Gestohlenes Glück I Mk. Kurzes LiebesglUck 2 Mk.
Falscher Hermelin 3 Mk. Bilder a. d. Harem 3 Mk.
Der Dekameron od. d. 100 Erzähign. (624 s. stark) M. 2.25
Geg. vorh. Eins, in baar od. Marken erf. sofort. Zub. franco.
Ausführt. Katalog grat. u. freo. W. R. Wiedemann's Verlag.

74 Berlin N., Invalidenstr. 9.

Briefkasten der Redaktion.
l. v. Dasz die große Frage

des Eisenbahnrückkaufs so rasch und
zufriedenstellend gelöst werde, daran glauben
Sie wohl selbst nicht so felsenfest, wie Sie

---^ uns vormalen wollen. Eine Körperschaft,
V -^A^?^ welche sich nicht einmal zu einigen weiß

<v /î-/1^àà den Sitz des Landesmuseums, wird
schwerlich die ausreichende Lunge haben,
um dem Volke die Eisenbahnaffaire klar
zu machen. Inzwischen mehrt sich die Zahl
der Unzufriedenen von Tag zu Tag und
alle Hoffnungen gerathen in's Wanken.
H ^. Wenn Sie einmal etwas Gescheutes
lesen wollen, so verschaffen Sie sich die

jüngst in Graz erschienenen Nadelstiche
einer verspäteten Jungfrau"; wenn Ihnen
dann die Lust zum Heiratben nicht vergeht,
dann Heirathen Sie die Verfasserin dieser
Gedichte; sie nennt sich Th, Vortmnnn
und ist noch zu haben, ÜI. t. 2.
Für letzte Nummer zu spät eingetroffen,
Gruß, S 1. á. Die Reime in >eder

Strophe willkürlich durcheinander zu würfeln, geht nicht wohl an. Es gibt viele
und scharfe Aufpasser. Schade für die guten Gedanken. H. Eine Laus
im Kraut sei besser, als gar kein Fleisch, sagt man. 2»l»n»r-t in «l. Dies
Ausziehen eines Zahnes nach meiner Methode 'gewährt ein solches Vergnügen,
daß alle bisher Operirten nach der Prozedur bedauerten, ihren Zahn losgeworden
zu sein und ihn nicht ein zweites Mal ziehen lassen zu können." Wie Sie sehen,
bringen wir Ihre Reklame, aber daß wir Ihren Namen nnd Ihre Adresse hinzu
fügen, können Sie nicht veilangen. Ik. 5. 1. 0. Ihre Ansichten über die
Entstehung der Elektrizität sind so klar, daß man die elektrische Beleuchluug füg¬

lich abschaffen kann. 2v!rn ta S. Senden Sie dem säumigen Zahler, welcher

seine Schuld vergessen zu haben scheint, das Büchlein zu: Die Gedächtnißkunst,
d. h. die Kuusl, sein Gedächtniß zu schärfe» und herzustellen." Hilst das

nichts, dann verzweifeln Sic. S. t. L«r1. Schönen Dank und Gruß. Ist
Tcssendors noch immer so böse aus uns zu sprechen? Doch wohl nicht. V. Ja.?eàvr Zlìnàt. Daß die Dame Ihnen untreu geworden ist, weil Sie Ihre
Equipage verkauft haben, tbut uns ausrichtig leid. Aber ein Trost ist es immerhin,

daß man Sie irvtz des Verlustes der Equ page so abfahren läßt.
Spàts. Warum dcnn das nächste Mal? Sollte am Ende ein Streik
ausbrechen? Oder stecken gar staatsgesährliche Gedanken dahinter? S. t. I». Das
war noch zu rechter Zeit, sonst wäre er um den Kopf gekommen. It. Seh,
was häscht für Sechsiliiüleblätter?" fragte eui Gast einen kleinen Colporteur.
D'Klatschbas" und Neu-Züri"." Was isch dänn Neu-Züri"?" ,,Hö,
llßersihl !"", meinte der ahnungslose Engel und Dä buzt Eme", murmelte der
Gast. ^ 5. 1. Leider unmöglich, weil zu umfangreich. t>. 5. Die
Winterlhurer Feuerlanvnen gehen uur los, weun der Blitz drei» schlägt. Das
kommt davon, weil sie für elektrische Eniladung eingerichtet sind. ?eîvr. Die
arme Natalie! Wenn sie don über Wasser kömmt, begrüßen Sie dieselbe am
Hafen; das wird mehr Eindruck inachen in der Schweiz, als ein paar giftige
Strophen. Die Löwin wehrt sich für ihr Junges, sagt das Volk. X. Ik. Sie
sind en wüesle Psüdi. t». Ii. X. Dieses Amtes hat der Kanzler der Gemeinde
zu walten. ?rok. L Hier gibt's Gelegenheit hiezu. In, Plattengarien ist
nämlich nuu die längst erwartete Svmali-Karavane eingezogen, welche
außerordentlich interessant und sür Groß und Klein namentlich auch für Schüler, sehr
sehenZwerih ist. Verschiedenen: Anonymes wird nicht angenommenund nicht beantwortet.

,7. llorsox, àrenunà-'I's.illsur, ?oststrssss 8, I. Dts.!<e, 2àrlol» 66

Gurion lUsàà
Vorstellungen; tàlnnittags prà?is 4 Unr

1 kbenäs orà 8 Unr.
làglicn ?>vei grosse Vorstellungen; IVaotnnil

uncl Hbenäs prà 8 Ulir

0nkourstrs,sse

x ist tsZIiek xeötiuet. 97
Kan? neu i Dr. Kocks rteilverksnren bei 8ck«inà-

suetit; «lie erste liiilie bei plötrlieben Unglücksfällen,
vou Dr. lî.smsreli, ste. Kto.

Lintrittspreis 50 Ots., II. ^.btksilunA 25 tts. Xs.rs.loA 25 Lts

cziscz>z<z<zssTSSsv^^e>«>se>e>Ve>vve>e>e>e>vvS<ZSVe>L>L>OLve>e!L>L>Ss

Z XXII. tàgîmg. 30,000 I.eser. fr 12. 50 per là A
S'
s
s

I Verbreitet in allen staaten uuä Territorien àer Union, I
lûanaàg. unà Lritison Lolumbia. A

A Abonnemente un<1 à^eizen tur àie Seuvvsi? nsbmeu entAexen unsere ^
S LensrsIsKsnteu Vre» füssl! à Ko. iu ?iirick, àis Herren lisssenstoin à ^
N Vogler in ?llriek, so^vis unser stsuàlKS 8ebv?ei?er Xorrssponàent Herr A
A ?ìirsprseb k. k. Visus in kappers«/! (8t. Sailen). 34 ^

Itis 8vvi88 ^ubli8king Company",4
IIS, ?v1toi» Sìrssî, Hlvv?orlr.

dk8ten unli bi»ig8ten

tür ^Veinkereitunx
sinà /.u be^iekeu in àer (111598-?)

öilligen 8iilifrüelitönksnlilung
von 1. U1«Hl.V,

94-3^ Reun^veA 18, Sri od.

8klb8t8tuliium
naek pi-al<ti8eken Voi-Iagen
àer sinksebsn, iloppelten unà ainerik.

Dépose. DiuKelrsKeu unter Ar. 332/34-
Ksrsntirt sickerster, billigster unà

leiektfssslicbster ^VeA ?nr Krûnàlioksn
LrlsrnunK àer Icsukm. kuedtükrung.
krospskte mit vielen TsuAnisseu gratis

uuà trsulco. 85-x
^. Sovsol», Suoker-Dxperts,

28 ^.ustrssse 28, Itissbseb-^uriek.

IV u r 3 u k lc u r 2 e ?eit:

Hingeborne vstskriks s : 20 àlsunsr, 5 I^rsusu, 2 Xinàer. keiolàltigerIbierbestsnil : lìeit-vruineàsrs. àZàpkeràe, Strsusse, ?sttsebws,ni»cksts etc.
LrbnoKrspkiseks Lsminlun!;. i» i-2

M> 8<àlen ssöAöll vorlieri^k ^.n?«zÌAe xu Aicn? ôrmâs8iAt;sii ?rgÌ8sn.W>

kàrengsssv 3, Entresol
bei cler Hauptpost

^Zn>.Aliscz1z.«^ !>26

I^rs.ii>.2Ösisc!li».s

60,000, 50,000, 30,000, 10,900 ete. ete. sanken.
Zusammen es. 15,000 Bretter müssen sekou in àsn ksvorstsnsnàsn !Zisbuuxen

I. luni, I. August, IS. unà IK. September unà l. veiemder
unbeàinAt ?e^ozsn werden, ^sàss Doos gewinnt. So^eu àssblunA von nur?r. 4 ìibsrssnàet uuterz:eiebusts IZsnk, so >sno;s ^ur asekstsu 2!ebuuKnoeb Vorrstb, sofort àss orànuu^sKsmà susxsksrtizts r^ummeru-I) càmont
kür alle vier dsîl. vereinigten lits! nebst ?rospslct 914

ksnk für k'ràmienWerttig von /^I. gernkarci, ^ürivk.
Isleplion 1223. kereits ?slmjàl,rigsr ssirmsslsnil.

1 1 D^sìi.1isiì 1 4

^Ver tZelà spsrsn vill, lisute siebieb meine ^
1K65

Gurion

Lis ksull vou ^eàermsull ill 2 ìlillutsll oulls irAsuàetelisI^sllt llêll erstellt oàer ellsuZirt veràsu. 36
preis per Sàebtsl, oà. i ^ockell u.v 'vàtoir W? 4 0?»?»tt-i> ssr. I.

s. ttockreutiner I^illtoosenernok.

Intéressante l.elitüre tiir lisrren
ller IZIic.lt ins lenseits. i^ins kàl. (^escli. m. 32 kilà.

v. U. Sevppel kär (oontiso. xsw.) U. l 50
t^in Lsncsn im liarem m. 30 kllàsrn I

viesseits lenseits ui. 3S kilàern 1.20
Kestoblenss Klüelc l à Kurdes I-iedesglUclc 2 Uk.
fslscber llermslin 3 ^lc. kilàer s. à. »»rem 3 Uk.
lier IZàsmeron ock. <i. ioo Lr-à>iiAll. <s24 s. -tài U. 2.23
Xllâiii-i. Xâtsiox xr»t. u. krcv. iv. lî. i^isllsmann's Vsrisg.

74 vsrlin X., InvsNllensIi-. g.
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